
Soziale Arbeit

Besuchsdienst/Fahrdienst
Besuchsdienst qualifizieren
Besuchsdienst: Schulung und Neugewinnung von Mitarbeitern das Mitmachen wird attraktiver durch Fortbildungsangebote
Fahrdienst für Senioren zu den Gottesdiensten
Besuchsdienst nicht erst zum 70igsten Geburtstag, sondern z.B. zum 40igsten / zur Geburt
Fahrdienst für Senioren zu den Gottesdiensten
Der Besuchsdienst sollte überbezirklich durchgeführt werden.Neues Gemeindezentrum AH haben mehr räumliche Nähe Einfachere Vernetzung einer überbezirklichen Seniorenarbeit. Einfache Pflege gewohnter Kontakte für BW des AH`s
Ein Jahr nach der Taufe die Eltern besuchen und einladen, Kinderbibel
Besuchsdienste hin zu den Menschen
Fahrgruppen bilden/gründen für den Transport in die zentrale Kirche

Cafe und Gruppenräume
Cafe und Gruppenräume der Jugend
Erhaltung des Gemeindecafes
Cafe 

Beratung/Hilfe
Arbeit mit Familien im Brennpunkt
Begleitung n. Beratung alleinerziehender Mütter
Engagement für Benachteilige, Asylanten  Frauenhaus Tafel
Gruppe für Alleinerziehende
Nach Gottesdiensten gegen Bezahlung kleine Mahlzeiten anbieten um Mütter zu entlasten.
Alleinerziehend, Ferienprojekte Kinder Hausaufgabenhilfe
Kompetente Beratung von Hilfswilligen wichtig oder Delegation an andere Institutionen
Die Tafel (Niederberg Tafel) mittwochs im Haus
Hausaufgabenbetreuung weiterführen
Sprachförderkonzepte – Niederschwellig
Förderkurse Sprache
Familienberatung
Erwachsenenbildung
Treff für Männer
Trauerbegleitung
Hilfe für Jugendkrisen
Treff für Frauen
Angebote für Lebenskrisen
Hilfe für Trauernde
Soziale Beratung „Herr Barthel-Lankum muss ins Haus
Kleiderkammer
Hilfe oder Beratungssuchende mit kleinen, finanziellen oder ideellen Beiträgen an der Finanzierung von Beratung beteiligen
Selbsthilfegruppen
Kleiderkammer
Trauerbewältigung anbieten
Eltern Beratung niederschwellig

Schulung
Schulungen in besonderer Umgebung Beispiel: Arvika Schweden
Generations und gemeindeübergreifende Seminare – Kloster Steinfeld
Fortbildungen auch für Ehrenamtliche

Professionelle Dienste
Familienzentrum
Erhaltung der verbleibenden Kinderfahrten, die Gemeinde braucht die Nachwuchsarbeit
Durch professionelle und qualitativ hochwertige Arbeit überzeugen (Aufmerksamkeit d. Öffentlichkeit)
Not lindern ja, aber auch sagen wer „wir“ (ev. Gemeinde) sind
3. Weltladen
Kindergärten
Tauschbörse für Leistungen ohne Geld. 
Charity-Shop Projekt mit Ehrenamtlern, kontakfreudigen Senioren etc.
Qualifiziertes Personal für adäquates Pädagogisches Handeln
Drei Kitas mit qualifizierter Betreuung, nicht unbedingt KIBIZ 2008. Jedoch Sprachförderung
Zusammenarbeit mit Schulen, Club und anderen öffentlichen Einrichtungen
Motiviertes, ausreichendes, gut bezahltes Personal
Weiterhin zwei hauptamtliche  Jugendarbeiter
Synergie mit öffentlichen Trägern fördern und nutzen
Regelmäßiges Kümmern um die Ehrenamtlichen

Freizeit
Jugendfreizeiten als wichtiges Angebot erhalten
Freizeitangebote für Schulkinder
Ferienaktionen für Schulkinder
Jugendfreizeiten
Mitarbeitersegeln als gemeinsames Erlebnis
Freizeitarbeit weiter führen
Mutter Kind Freizeiten Vater-Kind Fahrt.
Gemeinsame Feste der Jahreszeit entsprechend

Struktur
Mitarbeiterversammlung miteinander reden- nicht übereinander
Strukturen für eine gemeinsame Jahresplanung
Finanzierung

Jugend
Zusammenführung mehrerer Altersklassen
Auch Platz für CVJM Jugendgruppe
Jugend und Umwelt Arbeit in der Natur
Jungschar
Jugendseelsorge
Jugendtreff
Jugendliche / Konfis gewinnen für die Mitarbeit
Zeitzeugen und Jugend beim Jugendkreuzweg
Jugend und Glaubensfragen
Einstellung der geschlossenen Jugendarbeit, Wiederaufnahme der offenen Jugendarbeit . Nur eine offene Kirche lädt ein

Senioren
Seniorenangebote
Alt und Jung mehr zusammen bringen
Erhaltung des Gemeindezentrums in der Oberilp Der Ilper_ Altenclub fühlt sich dort sehr wohl

Eltern/Familie
Begleitung und Angebote für junge Familien
Gemeinsame Eltern und Kind Aktionen Wundergottesdienste sind toll, Singkreis, Nachmittag, Themenarbeit (Trauer, Glauben, Altenheimbesuche
Familien-Angebote
Niederschwellige Angebote für Familien und Jugendliche
Eltern ansprechen damit Kinder in die Kirche, Gemeinde kommen

Frauenhilfe
Frauenhilfsarbeit auch für junge Frauen
Frauenhilfen sollten mittelfristig zusammengelegt werden. Bei den Frauenhilfen ein größeres Miteinander

Gute Angebote, die die Menschen erreichen
Integrative Arbeit der Kulturen und Bildungsschichten
Fein gemütliches Büro mit Telefon und Internet
Menschenwürde und Hilfe verbinden  Diskretion
Qualität durch individuelle Angebote
Angeboten ihren Raum geben
Tragfähige Beziehungen 
Angebote für Kinder der verschiedenen Altersgruppen, neben der Kinderkirche vielleicht. Etwas mit bisschen christl. Inhalten.
Gruppentreffen in den Bezirken muss nicht immer in Gemeinderäumlichkeiten sein, ein privates Wohnzimmer tut es auch
Gerade in der Übergangszeit sollte die Gemeinde vermehrt besucht werden
Angebote an den Bedürfnissen und Problemlagen der Menschen ausrichten
Neuzugezogenenarbeit, Grillen Fest
Nierderschwelligkeit
Orgelunterricht anbieten?






